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(54) System zur Steuerung einer Leistungsverstärkung eines Motors

(57) Nutzfahrzeuge, wie beispielsweise landwirt-
schaftliche Ackerschlepper sind in den letzten Jahren
so konzipiert worden, dass sie auf der Straße höhere
Fahrgeschwindigkeiten erzielen können. Die Hersteller
sind bestrebt, die Möglichkeit einer höheren Fahrge-
schwindigkeit ohne eine Erhöhung der Motornennlei-
stung anzubieten. Nichtsdestotrotz wünschen die Kun-
den, dass die Motorleistung den hohen Fahrgeschwin-
digkeiten angemessen ist und wenn Belastungen wie
Steigungen auftreten, der Ackerschlepper seine höhere
Fahrgeschwindigkeit aufrecht erhalten sollte wie zuvor
ein für langsamere Geschwindigkeiten ausgelegter Ak-
kerschlepper. Insbesondere für reglergesteuerte,
selbstzündende Motoren stehen keine geeigneten Sy-
steme zur Steuerung einer Leistungsverstärkung zur
Verfügung.

Es wird ein System zur Steuerung der Leistungs-
steigerung eines Nutzfahrzeugs vorgeschlagen, wel-
ches eine Zuschaltung der Leistungsverstärkung in Ab-
hängigkeit von einer Fahrgeschwindigkeit, einem Über-
setzungsverhältnis eines Getriebes des Nutzfahrzeugs
bzw. einem eingelegten Gang ermöglicht bzw. unterbin-
det.
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